
Zukunfts­kongress 
Landwirtschaft
2. Dezember 2010, 9.30 – 16.30 Uhr
im CCL, Leipzig

Veranstalter
Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft, 
Archivstraße 1,
01097 Dresden

Anmeldung erbeten
bis 23.11.2010 
unter www.landwirtschaft.sachsen.de/zukunftskongress oder unter
Telefon: 0351 564 2303
Telefax:	0351 451002303 oder 0351 564 2309
E-Mail: 	zukunftskongress@smul.sachsen.de

Tagungsort
Congress Center Leipzig,
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig 
www.ccl-leipzig.de

Die Parkgebühr beträgt 5 EUR auf den Parkplätzen am Congress Center.

Tagungsgebühr
wird nicht erhoben

Alkoholfreie Getränke stehen zur Verfügung. Ein Mittagsimbiss, weitere 
Getränke und Kaffeespezialitäten werden kostenpflichtig angeboten.



Programm
Donnerstag, 2. Dezember 2010, 9.30 bis 16.30 Uhr

Moderation
Rainer Münch, Agra Europe

Landwirtschaft in Sachsen erfolgreich gestalten –  
Positionen der sächsischen Agrarpolitik
Frank Kupfer, Sächsischer Staatsminister für Umwelt und 
Landwirtschaft 

WTO-Verhandlungen – Stand und Ausblick zur Doha-Runde
Detlev Brauns, Leiter der WTO-Einheit der Ständigen Vertretung 		
der Bundesrepublik Deutschland, Genf 

Agrarpolitik der Europäischen Union mit Blick auf 2013
Prof. Dr. Klaus-Dieter Borchardt, Direktor in der Generaldirektion 
(GD) Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, Brüssel

Mittagspause von 11.30 – 12.30 Uhr

Märkte im Umbruch – künftige Herausforderungen an die 
Agrarwirtschaft
Jan Heinecke, Geschäftsführer der Rabo Trading GmbH, 
Frankfurt a. M.

Die Land- und Ernährungswirtschaft im Blick der 
Öffentlichkeit – Herausforderungen in der Zukunft
Prof. Dr. Achim Spiller, Lehrstuhl „Marketing für Lebensmittel und 
Agrarprodukte“, Georg-August-Universität Göttingen

Kaffeepause von 14.00 – 14.45 Uhr

Podiumsdiskussion
Moderation: Rainer Münch
Prof. Dr. Klaus-Dieter Borchardt, GD Landwirtschaft, Brüssel 
Frank Kupfer, Staatsminister | Detlev Brauns, WTO-Einheit, Genf
Prof. Dr. Achim Spiller, Universität Göttingen | Jan Heinecke, 
Rabo Trading GmbH | Dr. Peter Jahr, Mitglied des Europäischen 
Parlaments | Wolfgang Vogel, Sächsischer Landesbauernverband e. V. 

Die Diskussion um die Neuausrichtung der Gemeinsamen Agrar
politik (GAP) ab 2013 findet sowohl in der EU als auch auf nationaler 
Ebene mit zunehmender Intensität statt. Dabei wird eine Vielfalt von 
Problemfeldern als auch Meinungen sichtbar. Die Landwirtschaft 
muss sich künftig auf neue Herausforderungen in Politik, Handel 
sowie in der öffentlichen Wahrnehmung einstellen. Der Zukunfts-
kongress lädt Landwirte, Vertreter aus Verbänden und aus der Politik 
dazu ein, sich zu informieren und zu diskutieren. Im Foyer werden 
erste Projektergebnisse aus der Arbeit des Zukunftsforums Landwirt-
schaft vorgestellt.

„Landwirtschaft nach 2013 – Welche 
Veränderungen sind zu erwarten?“


